
 
 

 

JAHRESBERICHT DER PRÄSIDENTIN FÜR DAS JAHR 2024 
 
Geschätzte Mitglieder  
 
Es scheint mir, dass ich erst kürzlich einen Jahresbericht verfasst 
habe, dabei ist schon wieder ein Jahr vergangen! 
An diversen Anlässen durften wir gemeinsam gemütliche Stunden 
verbringen und uns auch kulinarisch verwöhnen lassen. 
 
Unser Vereinsjahr beginnt wie immer mit der Generalversammlung 
welche am 7. Mai im Seehotel Delphin von 43 Mitgliedern besucht 
wurde. 
Der Jahresbeitrag wird weiterhin bei CHF 30.00 belassen. 
Im Vorstand arbeiten wir gut und harmonisch zusammen. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bestens bei meinen Kolleginnen 
Edith Häusermann, Beatrice Studer, Martina Böckli und Tatjana Del 
Mese, sie unterstützen mich tatkräftig um alle anfallenden Aufgaben 
zu erledigen. Vielen Dank auch den Revisorinnen Trix Fehlmann und 
Barbara Fleischer für die Prüfung der Jahresrechnung. Leider müssen 
wir auf 2025 neue Revisorinnen suchen, da beide demissionieren. 
Herzlichen Dank allen welche an der GV teilgenommen haben und ihr 
Interesse bekundet haben. 
 
Am Helferinnenessen im Januar wurden die Geschenkebringerinnen 
mit einem feinen Essen im Schuelhüsli Tennwil verwöhnt und ihnen 
mit einem Blumenstock für ihren Einsatz bei den Seniorinnen und 
Senioren gedankt. Anni Fischer, Helena Häfeli, Lina Haller, Theres 
Hüsler, Christina Müller und Doris Siegrist besuchten zusammen mit 
Vorstandsmitgliedern 68 Personen und überbrachten 
Geburtstagsgeschenke. Auch die Weihnachtsbesuche in den 
Seniorenheimen sind stets willkommen und geschätzt.  
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Schön, dass wir im Namen des Frauenvereins Freude bereiten dürfen. 
 
Am traditionellen Erdbeerschmaus im Juni genossen 17 Frauen in 
fröhlicher Runde die feinen Desserts mit einheimischen Früchten.  
 
Einmal etwas Neues haben wir an einem September-Nachmittag 
zusammen mit der Musikgesellschaft gewagt.  
Ein Dessertbüffet mit Musikvortrag stand auf dem Programm. 
Leider wurden wir ziemlich enttäuscht was die Besucherzahl betraf. 
Ob es am schönen Wetter oder den gleichzeitig stattfindenden 
anderen Anlässen lag? Wir hätten uns mehr Besuchende erhofft, vor 
allem aus dem eigenen Verein. 
Die Anwesenden freuten sich jedoch am Musikvortrag und den 
feinen Kuchen. 
Wir hätten eine erhebliche finanzielle Einbusse erlitten, hätte uns die 
Musikgesellschaft nicht den vollen Verlust verdankenswerter Weise 
erstattet, von der Spende welche die Musikgesellschaft von der 
Hypothekarbank Lenzburg erhalten hat für diesen Anlass. 
Also eine finanzielle Nullrunde für uns. 
Sollten wir wieder einmal einen ähnlichen Anlass in Betracht ziehen, 
dann sicher an einem Abend. 
 
Die Car-Reise zu Kambly Biscuits in Trubschachen führte uns durch 
die schöne Emmentaler Landschaft. Die 17 Frauen genossen Kaffee 
und Gipfeli im Restaurant vor Ort und degustierten nach Lust und 
Laune die vielen süssen und salzigen Spezialitäten des Schweizer 
Familienunternehmens Kambly. Nicht ohne mit einer Tasche voller 
gluschtiger Dinge weiter zu reisen. 
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Im wunderschönen Restaurant Bären in Dürrenroth wurde ein 
schmackhaftes Menü serviert. Danach begab man sich auf die andere 
Strassenseite zum Gartenfenster. In mehreren alten Bernerhäusern 
werden verschiedenste Artikel feilgehalten, wunderbar präsentiert. 
Im schönen Bauerngarten standen ruhige Sitzplätze zum Erholen zur 
Verfügung.  
Ja, an diesem Ausflug wurden wahrhaftig die schönen Sinne 
angeregt.  
 
Das gemütliche Kaffeekränzchen in der Bibliothek im November fand 
grossen Anklang und man unterhielt sich angeregt.  
Für die Bibliothek lohnte es sich auch, meldeten sich doch mehrere 
Frauen als Neumitglieder an. 
Gerne wieder nächstes Jahr!  
 
Letzter Anlass im 2024 war das Cordon-Bleu Essen im Restaurant 
Roos in Seengen, diesmal nahmen auch einige Partner unserer 
Frauen teil. Man hatte danach bestimmt keinen Hunger mehr,  
die Portionen waren gut bemessen!  
 
Edith Häusermann brachte in 27 Familien Finkli oder Söckli, anlässlich 
der Geburt von 12 Knaben und 15 Mädchen. Nicht immer traf man 
auf die Bewohner, so stellte sie das Geschenk in das Paketfach. Die 
Meisten freuten sich aber über die unerwarteten, schnusigen 
Füsschenwärmer. Lieben Dank fürs Bringen und Stricken.  
 
Leider musste wieder von einigen Personen Abschied genommen 
werden, welche jeweils besucht wurden, es sind dies: 
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Koch-Hummel Hans, Siegrist Trudy, Wickihalter-Siegrist Mathilde, 
Siegrist Walter, Thill Therese, Rolli Heinz, Wipf-Niederhauser Lisbeth, 
Märk Erich, Carbone Alessandra Carmela, Mele Rosa, Soller Emmy, 
Weissinger Günter 
 
Ich bitte Euch, den Verstorbenen zu gedenken mit einem Moment 
des Stillschweigens. 
Immer noch herrscht Krieg zwischen mehreren Ländern. Verursacht 
durch machtbesessene, narzisstisch veranlagte, diktatorische 
Staatsoberhäupter. Und es kommen immer neue Konflikte dazu. Man 
könnte wirklich verzweifeln. Auch an all jene wollen wir denken die 
den furchtbaren Kriegsgräueln ausgeliefert sind und sehnlichst auf 
Frieden hoffen. 
 
Zum Schluss sei allen Gönnern, treuen Mitgliedern, der Gemeinde 
Meisterschwanden welche die 40.00 Franken Geschenkkarte vom 
Volg grosszügig finanziert, der Gemeindekanzlei für die Meldung der 
Geburten und Todesfälle, und neuer Jubilare bestens gedankt.  
 
Allen Mitgliedern und ihren Angehörigen wünsche ich alles Gute. 
Tragt Sorge zueinander, bleibt gesund und geniesst das kostbare 
Leben. Der Vorstand freut sich, wenn ihr an unserem 
Jahresprogramm teilnehmt, Zeit im Frauenverein verbringt, und die 
sozialen Medien ruhig für einige kurze Momente Pause haben.      
 
                                                                     Herzlich, Eure Präsidentin 
                                                                     Lucile Wipf                                       
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